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II. WestfälIscher  KulturlandschaftsKonvent

am 18. november 2014 auf der Burg vischering  
in lüdinghausen

lWl-denkmalpflege, landschafts- und Baukultur 
in Westfalen

lWl-archäologie für Westfalen

anmeldung

Zum ii.  westfälischen kulturlandschaftskonvent sind die 
 ständigen konventsmitglieder sowie Vertreter und Vertrete rinnen 
der landwirtschaft eingeladen. die hinweise zur anmeldung 
erfolgen durch die separaten anschreiben zur einladung.

tagungsbeitrag

wir bitten um einen tagungsbeitrag von 20 euro für Getränke 
und einen Mittagsimbiss.

Kontakt

lwl-denkmalpflege, landschafts- und Baukultur in westfalen
udo woltering
fürstenbergstraße 15
48147 Münster
tel.: 0251 591-3574
fax: 0251 591-4025
e-Mail: udo.woltering@lwl.org

www.lwl-dlbw.de

veranstaltungsort

Veranstaltungsraum in der Vorburg der
Burg Vischering
Berenbrock 1
59348 lüdinghausen

anfahrt

eine anfahrtsbeschreibung finden sie unter:
www.burg-vischering.de/lage-und-anfahrt.695.0.htmlkarte der historischen landschaft – was ist GeBlieBen?

historische karten sind eine ganz wesentliche arbeitsgrundlage, um die historische kultur-
landschaft zu erfassen und zu bewerten. die preußische uraufnahme von 1840 zeigt einen 
ausschnitt der landschaft südlich von Gronau-epe. typisch für das westliche und östliche 
sandmünsterland ist die lage der höfe entlang der Gewässer, hier der dinkel. diese länd-
liche siedlungsstruktur ist meistens heute noch sehr gut in der landschaft ablesbar.
Quelle: reproduktion Geobasis nrw



liebe konventsmitglieder,
liebe Vertreterinnen und Vertreter  
der landwirtschaft,

die Zukunft unserer kulturlandschaft liegt uns am herzen,   
da sie das umfassendste archiv unserer Vorfahren ist.  
die kulturlandschaften unseres landes bilden die Grundlage  
der regionalen identität, sie stiften „heimat“. 

der bewusste umgang mit unserer historisch gewachsenen 
umwelt bildet zudem die Grundlage für entscheidungen  
zu fragen wie: „wo möchten wir leben? wo möchten wir 
arbeiten? wo möchten wir hin reisen?“. es gilt daher, die 
charakteristika der kulturlandschaften für nachfolgende Ge -
nerationen zu erhalten und sie verantwortungsvoll zu ge -
stalten und weiterzuentwickeln, um auf zukünftige heraus-
forderungen wie fortschreitende Globalisierung, begrenzte 
ressourcen, klimaveränderungen, energiebilanzen, ernäh-
rungssicherung sowie demografischer wandel angemessen 
reagieren zu können. 

doch was bedeutet dies konkret? der ii. westfälische kultur-
landschaftskonvent beleuchtet in diesem Jahr die rolle   
einer zukunftsfähigen landwirtschaft und deren wechsel-
beziehung mit unseren historischen kulturlandschaften. der 
konvent zeigt Gemeinsamkeiten auf, gibt ein blicke in die 
aufgabenfelder und diskutiert unsere handlungsfelder mit 
dem Ziel informelle lösungs strategien für eine erhaltende 
kulturlandschaftsentwicklung zu entwickeln.

wir freuen uns auf lebhafte und konstruktive diskussionen 
sowie innovative ideen. 

dr. Barbara rüschoff-thale
kulturdezernentin des landschaftsverbandes westfalen-lippe

Johannes röring 
Präsident des westfälisch-lippischen landwirtschaftsverbandes e.V.

dr. Martin Berges
direktor der landwirtschaftskammer nordrhein-westfalen 

ProGraMM   ii.westfälischer kulturlandschaftskonvent

BeGrÜssunG

9:30 Konrad Püning
 landrat des kreises coesfeld 

  

erÖffnunG des konVents

 dr. Barbara rüschoff-thale 
 kulturdezernentin
 landschaftsverband westfalen-lippe   

 Wilhelm Brüggemeier 
  Vizepräsident
 westfälisch-lippischer landwirtschaftsverband e.V.

 dr. Martin Berges
 direktor
 landwirtschaftskammer nordrhein-westfalen 

 

 Moderation aM VorMittaG
 Bernd Milde 
 wissenschaftlicher Mitarbeiter
 lwl-denkmalpflege, landschafts- und Baukultur in westfalen

 Moderation aM nachMittaG
 uta schneider
 Geschäftsführerin
 Zunkunftsland regionale 2016

einfÜhrunG in das theMa

10:00  Kulturlandschaft und landwirtschaft –  
eine spannungsvolle Geschichte mit Zukunft? 

 Prof. dr. Winfried schenk
 Professor für historische Geographie
 Geographisches institut der universität Bonn

  

wir stellen uns Vor

10:30  Was leistet die landwirtschaft für  
die Kulturlandschaft?

 Wilhelm Brüggemeier
  Vizepräsident
 westfälisch-lippischer landwirtschaftsverband e.V.

  landwirtschaft im spannungsfeld zwischen  
ökonomischen Zwängen und anforderungen  
der Gesellschaft

 dr. armin hentschel
 Geschäftsbereichsleiter standortentwicklung und   
 ländlicher raum
 landwirtschaftskammer nordrhein-westfalen

  Was bedeutet erhaltende Kulturlandschafts-
entwicklung?

 dr. Markus harzenetter   
 landeskonservator für westfalen-lippe
 lwl-denkmalpflege, landschafts- und Baukultur in westfalen

  Welche rolle spielt die archäologie bei der 
erhaltenden Kulturlandschaftsentwicklung 

 Prof. dr. Michael Baales
 leiter der außenstelle olpe
 lwl-archäologie für westfalen

12:00 MittaGsPause

handlunGsfeld 01

nichtsichtbares kulturgut

13:00 thesen und Podiumsdiskussion
 dr. christoph Grünewald
 leiter der außenstelle Münster
 lwl-archäologie für westfalen

 dr. armin hentschel
 Geschäftsbereichsleiter standortentwicklung und   
 ländlicher raum
 landwirtschaftskammer nordrhein-westfalen

 dr. Michael strobel
  Projektleiter Modellprojekt „archäologie und   

landwirtschaft“
 landesamt für archäologie sachsen

diskussion mit dem Konvent zum handlungsfeld 01

 
handlunGsfeld 02 

ländliche nutzungs- und landschaftsstrukturen

13:40 thesen und Podiumsdiskussion
 udo Woltering
 wissenschaftlicher Mitarbeiter
 lwl-denkmalpflege, landschafts- und Baukultur in westfalen

 rolf Born
 stellv. Geschäftsbereichsleiter standortentwicklung  
 und ländlicher raum
 landwirtschaftskammer nordrhein-westfalen

 Wolfgang König
 Geschäftsführer 
 stiftung westfälische kulturlandschaft 

 Wolfgang rembierz
 leiter des referats landesentwicklung
 staatskanzlei nordrhein-westfalen 

diskussion mit dem Konvent zum handlungsfeld 02

15:00 kaffeePause

handlunGsfeld 03

Bauen auf dem land

15:15 thesen und Podiumsdiskussion
 Prof. dr. Jan carstensen
 direktor
 lwl-freilichtmuseum detmold

 Jürgen reuter
 wissenschaftlicher Mitarbeiter
 lwl-denkmalpflege, landschafts- und Baukultur in westfalen

 Peter spandau
 fachbereichsleiter Betriebswirtschaft, Bauen,   
 energie, arbeitnehmerberatung
 landwirtschaftskammer nordrhein-westfalen

 hubert Grothues
 leitender kreisbaudirektor
 kreis Borken

diskussion mit dem Konvent zum handlungsfeld 03

wie Geht es weiter?

16:15 der Weg zum informellen Bündnis

  Wolfgang König

 dr. armin hentschel

 dr. Markus harzenetter

 dr. christoph Grünewald

16:30  ausblick auf den III. Westfälischen Kultur-
landschaftskonvent

 dr. dorothee Boesler
 referatsleiterin städtebau und landschaftskultur  
 lwl-denkmalpflege, landschafts- und Baukultur in westfalen


